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Deutsche Schach-Online-Liga 2020
Wimpfen siegt und steigt in 2. Liga auf
SC Blauer Turm  -  SC Fulda 3 : 1
Wimpfens Zugpferde zogen kräftig an. Ulrich Schulze fand mit seiner Lieblingseröffnung
‘Grünfeldindisch’ durchweg ideale Züge und holte den wichtigen Eingangspunkt. Wie auch der
Zufall Schach spielt: mit dem Fuldaer Dr. Matthias Kierzek (DWZ 2182) traf er seinen Gegner
aus der Deutschen Jugendmeisterschaft 1968 wieder! Am Spitzenbrett kämpfte Philipp Huber
gegen die starke gegnerische Angriffsstellung; er konnte aber dessen zögerliches Spiel
positionell unter Kontrolle bringen und sogar Zeitdruck aufbauen. Letztlich gelang ihm die
Bauernumwandlung und das 2:0. Jetzt fehlte noch ein halber Punkt zum großen Ziel. Den holte
dann Online-Chef Tomislav Brkic durch einen furiosen Sieg mit seinem Staunton-Gambit
gegen die holländische Verteidigung. Schachgöttin Caissa wird vielleicht Ehrenmitglied beim
Schachclub Blauer Turm; aber dennoch musste ihr ein Opfer gebracht werden. Boso Jurkic
konnte dies  leicht verschmerzen angesichts des nahezu unglaublichen Wimpfener Erfolgs und
seiner einzigen Niederlage am 2. Brett in diesen hochklassigen Ligaspielen. Für Wimpfen
standen am virtuellen Schachbrett in dieser erstmaligen Deutschen Online-Liga bereit: Philipp
Huber; Boso Jurkic; Alexander Probst; Robin Klotzbücher; Justus Link; Tomislav Brkic; Zarko
Jurkic; Klaus Tönnies;; IM Ulrich Schulze. Herzlichen Glückwunsch und höchste Anerkennung
für diese einmalige Leistung in Wimpfens 80jähriger Schachgeschichte !  10 Siege in 10
Spielen - erfolgreichster Topscorer der Liga: Ulrich Schulze mit 9 : 0 Punkten.
auf dsol.schachbund.de  3. Liga stehen viele Einzelheiten.
11. Blitz-Open Heuchelberg-Cup 2020
Philipp Huber erreicht anspruchsvollen 3. Platz 
Nach dem anonymen Onlineschach endlich wieder ein on-the-real-board-Turnier mit dem
Gegner von Angesicht zu Angesicht. 53 Teilnehmer waren am Start dieses unter
Corona-Hygiene-Vorschriften stehenden Turniers - maximal 70 hätten mitmachen dürfen.
Richtig dramatisch ging es unter den ersten Drei zu - da war auch Philipp Huber mit Chancen
auf den Turniersieg dabei. In der vorletzten Runde hätte er gewinnen müssen, da der lange
führende IM Ilja Schneider (Hannover) nur Remis erreicht hatte. Aber der Wimpfener konnte
nicht zupacken, weil er ebenfalls nicht über ein Unentschieden hinauskam. So gab es einen
sehr guten 3. Rang nur 0,5 hinter dem Turniersieger Ilja Schneider (14,5 Punkte). Dahinter mit
14,0 FM Michael Schenderowitsch (Koblenz) dank einer gering besseren Feinwertung vor
Philipp Huber. Ebenfalls einen 3. Platz erreichte unser online-Spezialist Tomislav Brkic in der
DWZ-Gruppe U 1.700 - in der Gesamtwertung 50 % = gutes Mittelfeld. Ein Wiedersehen gabs
auch mit dem Ex-Wimpfener Blitz-Recken Behar Podrimja, der die Gruppe U 1.900 gewann.
Glückwunsch an beide Wimpfener und auch an Behar!  Ein Sonderlob verdiente sich das
Orga-Team der Schwaigerner Schachfreunde, das Spielbedingungen und Corona-Maßnahmen
professionell umsetzte - auch an das leckere Grillen in der Pause war gedacht.
Jugendstadtmeisterschaft 2020
Mats Ehrhard kurz vor der Titelverteidigung
Jetzt steht das Finale an und die ersten Vier sind unter sich: Mats Ehrhard (5,5) - Silas Celen
(4) und Tarik Hasanagic (4) - Theo Csik (4,5). Hinter den 4 Spitzen ist ein dichtes Feld mit
guten Aussichten auf vordere Plätze, weil sich die Erstplatzierten vielleicht gegenseitig ein Bein
stellen. Für Spannung ist also gesorgt, wenn gleich 9 Spieler Chancen auf die Medaillenränge
haben! Das Schweizer System will dann auch, dass Punktgleiche in der Schlussrunde
aufeinander treffen - da wird es wohl nur mit Feinwertung Entscheidungen geben.
Termine
Fr,  18. 09.  19:oo Jugendstadtmeisterschaft Finalrunde 

 20:oo Stadtmeisterschaft Nachholspiele


